
 

 

 
 

 

   

 

Sonnabend, 9.4.2022 

 

Beginn:  15:00 Uhr 

 

Abstiegsrunde Kreisoberliga 

 

 

 

 

- 

 

 
Der Vorstand des SV Grün-Weiß Linda e.V. 

begrüßt alle Zuschauer, die Mannschaft der  

SG Nudersdorf mit Vorstand  und 

Anhängern recht herzlich. 

 
 

 

Ein weiterer Gruß gilt dem Schiedsrichtergespann. 
 

  Schiedsrichter der heutigen Begegnung: 

 

 
Schiedsrichter: 

Wolfgang Hanke 

  

 
Assistenten: 

(standen bei Redaktionsschluss noch 

nicht fest)  

 



 

Abstiegsrunde 
Platz in der 

Abstiegsrunde Verein      Punkte 

 1 SG Blau-Weiß Nudersdorf  18 
 2 SG Rackith/Dabrun  18 
 3 Rot-Weiß Kemberg II  16 
 4 SG 1919 Trebitz II  14 
 5 Grün-Wweiß Linda  13 
 6 FSV RW Bad Schmiedeberg  8 
 7 SV Turbine Tschornewitz  8 
 8 ESV Bergwitz 05  4 

 
Datum Uhrzeit Heim Auswärts   

09.04.2022 15:00 Grün-Weiß Linda BW Nudersdorf             

16.04.2022 15:00 Grün-Weiß Linda 1919 Trebitz II           Hinrunde 

23.04.2022 15:00 Bad Schmiedeberg Grün-Weiß Linda  

30.04.2022 15:00 RW Kemberg II Grün-Weiß Linda  

07.05.2022 15:00 Grün-Weiß Linda Bergwitz 05   

14.05.2022 15:00 1919 Trebitz II Grün-Weiß Linda  

28.05.2022 15:00 Grün-Weiß Linda Rackith Dabrun  

11.06.2022 15:00 Turbine Tschornewitz Grün-Weiß Linda  

      

 

 



 

 

Typische Fußballverletzungen 
Übermotivierte oder unkontrollierte Aktionen können zu Verletzungen führen. 
Wir erklären typische Fußballverletzungen und wie lange Betroffene 
ausfallen. 
 

Gezerrte Leiste legt einen schnell lahm                                                                                                                                                                                                                                                                                           
Können Fußballer/innen plötzlich nicht mehr weiterspielen, lautet oftmals die 

Diagnose: „ Leistenzerrung“. Leistenschmerzen machen Fußballerinnen und 

Fußballern häufig das Leben schwer. Bis zu 18 Prozent von ihnen sind von 

chronischen Leistenschmerzen betroffen. Häufig im Profifußball ist die 

Leistenzerrung, auch Adduktorenzerrung genannt. Bei einer Adduktorenzerrung 

werden Sehnen und Muskeln akut oder dauerhaft überlastet. Zerren große Kräfte 

an den Muskelfasern, können sie auch reißen.  

Wo sitzen die Adduktoren?                                                                                  
Die Adduktorenmuskeln verlaufen vom Becken auf die Innenseite des 

Oberschenkels. Die sechs Muskeln haben die Aufgabe, das Bein abzuspreizen. 

Egal ob man dem Ball hinterherjagt, beschleunigt oder jäh stoppt: Als 

Antagonisten der Gesäßmuskeln werden die Adduktoren manchmal mehr 

beansprucht als diese leisten können. 

Je nach Schweregrad der verletzten Muskeln helfen verschiedene 
Behandlungen, darunter Schmerzmedikamente, Salbenverbände, 
Wärmebehandlung und Reizstromtherapie. Krankengymnastik hilft, die 
Muskeln wieder funktionstüchtig zu machen. 

Damit verletzte Muskeln vollständig heilen, sollten Fußballerinnen und 
Fußballer nicht zu schnell wieder belasten. 

Vorbeugen kann man wie folgt: 

 Aufwärmen: Kalte Muskeln sind verletzungsanfällig. 

 Cool-Down: Die Muskeln langsam auskühlen 

 Stretching und Dehnen der Oberschenkelmuskeln 
_________________________________________________________________ 

Nächstes Spiel:  16.4.2022   15:00 Uhr  (Hinspiel noch) gegen 1919 Trebitz II 



Statistik 1.Mannschaft  Stand 8.4.2022 

 

 

    Name 

einge-

wechselt 

Spiele    

 

ausge-

wechselt  

Spiele 

 

Anzahl 

Spiele 

 

Spiel-

minuten 

 

   Tore 

 

 

Elfmeter 

  11 

Rühlicke 1  5 382    

Ehlert 1 2 7 556 1   

Günther 4 1 10 554    

Beger 1 1 10 628 3   

K.Hatz 1 4 10 593 2   

Scheinert       OP  

Fritzsche 6 2 8 385     

Fischer  3 13 992 2 3 

M.Hasse 1 4 11 612     

L.Dinda 2 5 9 671 3   

Große  4 13 863     

M.Dinda  1 9 608    

Muth* 6       1 7 56     

Tennert 3 4 7 322     

Michalke   12 990 1   

B.Richter 2 3 12 723 2   

Hoffmann 3 2 11 560     

Janega   1 90     

Weisbach 1 5 11 740     

D.Richter 2 1 4 258     

Schulze 1  1 12     

Hilse 10 2 12 316     

C.Richter 2  2 56   

Pflug   2 180     

 Ein- und ausgewechselt in einem Spiel 

 

Fairnesstabelle 

 
Platz : 12 28 gelb        1 gelb/rot 0 rot 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Mit dem Beginn der Abstiegsrunde wird die Spannung noch einmal steigen, denn 

wer steigt schon freiwillig in die Kreisliga ab. Für Grün-Weiß Linda ist die 

Kreisoberliga insofern wichtig, können sich doch die Nachwuchsspieler weiter 

entwickeln, was sie auch wollen und immer zum Ausdruck bringen. Mit dem 

heutigen Gegner BW Nudersdorf empfangen wir eine starke Mannschaft, die erst 

einmal geschlagen werden muss. Auch wenn wir vor kurzem 2:1 gegen sie hier in 

Linda siegreich waren, Nudersdorf will mit Sicherheit Revanche. Darauf müssen 

wir uns einstellen, Bruder Leichtsinn wäre völlig fehl am Platz. Von der 1. Minute 

bis zum Abpfiff müssen wir um jeden Grashalm kämpfen, dann werden die 

Punkte auch hier bleiben. 

 

Grün-Weißes Aufgebot gegen SG BW Nudersdorf    
 

Zwischen den Pfosten:     Mittendrin und voll dabei: 

Kevin Große #31      Benito Richter  #6                                       

Richard Rühlicke #24                                         Frederic Fritzsche #7 

        Moritz Weisbach #8 

Abwehrblock:      Carlos Richter #9  

Christian Ehlert #2     Nico Fischer #10 

Tim Hoffmann #3     Marek Hasse #11 

Dennis Richter #4     Martin Dinda #15 

Julian Beger #5                

Tobias Michalke #18     Abteilung Attacke: 

      Leon Hilse #12 

           Lucas Dinda #13 

                  Kim Hatz #17 

              
                   

 



 
 

 

2015-2020 

 

2015 feierte Grün-Weiß Linda sein 30järiges Bestehen. Dank der guten 

Vorbereitungen verliefen alle geplanten Veranstaltungen einwandfrei. Positiv 

wirkte sich auch die auf der JHV 2013 beschlossene Einmalzahlung der 

Mitglieder für das Jubiläumsjahr aus, so konnten Zuschüsse gewährt werden. 

Die Grün-Weißen Festwochen wurden mit dem Waldpokallauf am 5.6.2015 

gestartet. Am Veranstaltungsort Gaststätte Schütze Scheune war Jubel, Trubel, 

Heiterkeit. Am 19.6. des Jahres bestritten die Alten Herren ein 

Freundschaftsspiel gegen Jessen, einen Tag später Fußballturnier Alt gegen Jung 

mit anschließendem Beisammensein bei Livemusik. An diesem Tag wurden 

vom Verein auch die neuen Spielgeräte für den Lindaer Spielplatz übergeben. 

Vom 3.-5. Juli fand dann das Jugend-Camp auf dem Sportplatz statt.  

 

In den Jahren 2016-2020 gab es bei den 1.Herren immer wieder einen 

Auf/Abstieg, bis 2020 in der Kreisoberliga spielend die Saison wegen der 

Corona-Pandemie abgebrochen wurde. Zu diesem Zeitpunkt stand Grün-Weiß 

Linda für viele überraschend im Mittelfeld der Tabelle. Trainer Gerald Neiße 

hatte das Gespann Uthmann/Ließ abgelöst, Frau Harnapp übernahm im 

Vorstand von J.Schütze die Kassengeschäfte, das waren die erwähnenswerte 

Meldungen. Zum 1.1.2017 erfolgte eine auf der JHV genehmigte 

Beitragserhöhung, die aber noch weit im unteren Bereich anderer Vereine lag 

und liegt. Im Jugendbereich konnten immer wieder Alterklassen auf dem 

Klein/Großfeld besetzt werden. Doch dann gab es den großen Schnitt, Linda gab 

bestimmte Spieler höherer Altersklassen nach Zellendorf ab, da Linda selbst 

keine kompletten Teams mehr stellen konnte. 

 

Inzwischen ist der größere Teil dieser Spieler wieder in grün-weißer 

Sportkleidung für unseren Verein unter Trainer Gerald Neiße aktiv. 

 

L.Brosda 

 

 



 

         Juli 1999 
 
Die Lausitzer Rundschau berichtet unter der Überschrift: 
 
„ Linda setzt auf die Jugend “. Für den letzt jährigen Kreisvizemeister wurde 
es in der abgelaufenen Saison sehr schwer, denn die Abgänge von 6 Stamm-
spielern wirkten sich negativ aus. Mit M.Dinda und J.Rothe verließen zwei 
Spieler den Verein nach Jüterbog, C.Kurth (Prettin) , G.Neiße und J.Buchheim 
beendeten wegen Verletzung ihre Karriere und M.Ziebell wechselte in die 
II.Lindaer Mannschaft. Nur N.Fischer, der aus Zellendorf kam, alle anderen 
Spieler kamen aus der Lindaer A-Jugend bzw. aus der Zweiten. 
 
So gab es Siege und Niederlagen die sich wie ein Wellental anfühlten. Ein 
zweites Problem war die Trainingsbeteiligung (kommt dem Schreiber 

irgendwie bekannt vor), denn Verletzungen und andere Umstände verhinderten 
ein kontinuierliches Trainingsprogramm. Im März 1999 war man dann nach der 
Niederlage (3:0) gegen Bad Schmiedeberg sogar in Gefahr abzusteigen. Erst 
jetzt besann man sich der eigenen Stärke und Willenskraft und punktete wieder. 
Auch damals war das Problem die Position des Torstehers. Allein fünf 
verschiedene Spieler versuchten sich, Mittelstürmer S.Richter viermal. (heute 

im Vergleich zu damals macht es zurzeit „Katze“ Kevin Große) Schließlich 
zeichnete sich der aus der A-Jugend gekommene N.Knochmuß als Torwart aus. 
Insgesamt wurden 28 Spieler für Grün-Weiß eingesetzt. Alle Spiele bestritten 
nur N.Fischer und M.Trojandt, Torjäger wurde mit 17 Treffern S.Richter vor 
M.Trojandt mit 15 Treffern. Drei ROTE zeugten von mangelnder Disziplin. 
Platz 8 in der Tabelle war das Endergebnis. Sein 100.Spiel für Linda bestritt 
S.Richter im Spiel gegen Jessen, N.Fischer, N.Knochmus und R.Passin wurden 
zu Stammspielern. 
In der nächsten Saison kam mit M.Ziebell aus der Zweiter wieder ein erfahrener 
Spieler zu den 7 Spielern unter 23 Jahren, Gerald Neiße löst H.Richter nach 9 
Trainerjahren als Übungsleiter ab. 
Nach dem schmerzlichen Abstieg der Lindaer Reserve aus der 1.Kreisklasse 
hieß das Ziel sofortiger Aufstieg, wieder mit Spielern aus der eigenen 
Jugendabteilung. Allerdings verlief der Start nicht wunschgemäß, Niederlagen 
gegen Eutzsch II und Einheit II waren nicht eingeplant. Dann aber eilte man von 
Sieg zu Sieg, am 11.Spieltag war man nach dem Sieg auswärts gegen Piesteritz 
III schon auf Platz 3. 
 



 
Nach der Winterpause siegte man gegen Trebitz II, allerdings gaben die anderen 
Aufstiegkonkurrenten kaum Punkte ab. Im entscheidenden Spiel gegen 
Piesteritz III lag der Gegner bis zur 80. Minute 2:1 in Front, doch Tore der 
Youngster R.Kuhse und C.Goldfuß brachten den 3:2 Sieg, dem einer nach dem 
nächsten folgte. Am Saisonende hatte man sogar 8 Punkte Vorsprung, die 
Siegesfeier mit Sponsor GERMA Bau war ausgiebig. 
Mit 22 Siegen, einem Remis und nur 3 Niederlagen konnte man eine gute Bilanz 
vorweisen. R.Kupplich und B.Jäger bestritten alle Spiele, Torjäger wurden mit 
jeweils 21 Treffern  R.Kuhse  und M.Zibell. 
 
Trainer wurde auch in der neuen Saison J.Gerlach. 
 

 
Mit den vielen Berichten aus der Vergangenheit des SV Grün-Weiß Linda e.V. 
wurde so manche Erinnerung wieder zum Leben erweckt. Aus der Sammlung 
unseres Präsidenten Joachim Boche wurde berichtet, ein weiterer Dank geht an 
Jockl Gerlach, der Zeitungsausschnitte aus seinem Fundus zur Verfügung 
stellte.  
 
Inzwischen wurde bekannt, dass nicht nur das Stadionblatt selbst gut 
angenommen wurde, sondern viele Lindaer das Stadionblatt sogar sammeln. 
 
Die Arbeit hat sich gelohnt, und dafür DANKE.    
 
L.B. 

 
 
 



Stadionblatt stellt vor:  

 

 

Einer von Grün-Weiß Linda, der U-18 Nationalspieler wurde 

 

         Jetzt Torwart beim Süd-Oberligisten VfB Kriechow 

                                 

Fritz Pflug 

 

Bei Grün-Weiß Linda begann die Laufbahn von Fritz Pflug (25),  später wurde 

er von Jüterbog entdeckt, FC Energie Cottbus hieß die nächste Station. Hier 

bekam er die Chance in der U-18 Nationalmannschaft, gewann ein 

Auswahlverfahren von 40 Torwarten aus aller Welt in Dubai. Dennoch setzten 

ihm die Vereine immer einen erfahrenen Torwart „vor die Nase“ und das 

bedeutete wenig Spielpraxis. Fritz verließ Cottbus, wechselte zu RB Leipzig II, 

dann zu 1860 Rosenheim, zum VfB Kriechow, Lichtenberg 47 nach Berlin, nach 

Luckenwalde, wieder nach Berlin zu Tennis Borussia, bevor er wieder vom     

VfB Kriechow verpflichtet wurde. Hier ist er Stamm-TW und trägt viel mit dazu 

bei, dass der Verein mit um den Aufstieg in die Regional-Liga spielt. 

 

Grün-Weiß Linda als 1.Verein erhielt vom DFB eine Ausbildungsvergütung als 

Anerkennung für die in der Jugend geleistete Arbeit. 

Man sieht, auch als Spieler von einem kleinen Dorfverein kann etwas werden, 

aber ohne Willen und hartes Training, besonders als Torwart, wird das nichts. 

 

 

 
 

 



 

 

 

 Sonnabend, 07.Mai 2022 
 

Anmeldungen am 07.5. bis 15:00 Uhr 

 

Startgebühr : 2,00€ 

 

Es gibt einige Preise zu gewinnen 
 

 

 



                    

 

Regelfrage Elfmeter: Wer kennt sich aus? (aus Heft 8) 

 
Beim Elfmeter darf der Torwart die Torlinie erst nach vorne verlassen, 

wenn der Elfmeterschütze den Ball gespielt (geschossen) hat. Nun hat 

der SR den Elfmeter nicht angepfiffen, der Ball geht ins Tor. Zählt das 

Tor oder nicht? Tatsachenentscheidung oder Regelverstoß? 

 

Regelverstoß, denn ein Strafstoß (Elfmeter) muss der SR anpfeifen 

 

Jugendspiele und Ergebnisse: (Stand 8.4.2022) 

 

 

F-Jugend:  Prettin/Großtreben gegen Linda                4:7 
10:00 Uhr   24.4.Linda gegen Allemannia Jessen 
  
E-Jugend:   
10:00 Uhr   23.4.Linda gegen BW Nudersdorf 
  

 

 

 Kopierblitz Berlin  

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Der Vorstand des Vereins hofft weiter auf Unterstützung bei den Spielen der 

1.Herren-Mannschaft während der Abstiegsrunde, die besonders für unsere 

junge Mannschaft von hoher Bedeutung ist. Der überwiegende Teil des Kaders 

besteht aus ehemaligen Jugendspielern des SV Grün-Weiß Linda ! 


